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872. Ziffer VI der Anweiſung, betreffend das 
Verfahren bei der Ausſtellung und dem Umtauſche 
ſowie bei der Erneuerung (Erſetzung) und der 
Berichtigung von Quittungskarten, vom 17. No⸗ 
vember 1899 (M. Bl. f. d. i. V. 1900 S. 16) er⸗ 
hält folgende Faſſung: 

„Beſtehen Zweifel über die Verſicherungs⸗ 
pflicht, die ſich ohne weitläufige Erhebungen nicht 
beſeltigen laſſen, fo iſt die Ausitellung der Qutt⸗ 
tungskarte zunächſt abzulehnen und der Vorſtand 
der Berſicherungsanſtalt unter Mitteilung der die 
Zweifel begründenden Umſtände um eine baldige 
Aeußerung zu erſuchen. Das gleiche hat zu 
geſchehen, wenn der Antragſteller bereits das 
hung Lebensjahr vollendet hat. 

ſt der Vorſtand der Verſicherungsanſtalt mit 
der Ausſtellung der Karte einverſtanden oder geht 
eine Aeußerung binnen der geſetzten Friſt nicht ein, 
ſo hat die Ausgabeſtelle die Karte auszuſtellen. 
Widerſpricht dagegen die Verſicherungsanſtalt der 
Ausitellung, fo iſt die Sache als Streitigkeit im 
Sinne der 88 155, 156 des Geſetzes zu behandeln, 
kurzer Hand an die zur Eniſcheidung zuſtändige Ver⸗ 
waltungsbehörbe abzugeben und die endgültige Er⸗ 
ledigung dieſer Streitigkeit abzuwarten. Je nach 
dem Ergebniſſe dieſes Verfahrens iſt die Ausſtellung 
der Quittungsfarte, ſofern fie noch nicht erfolgt war, 
vorzunehmen oder endgültig abzulehnen. War die 
Karte aber bereits ausgeſtellt, ſo iſt nötigenfalls die 
Eingiehung der Karte und die Vernichtung der etwa 
verwendeten Marken nach Maßgabe des § 158 des 
Geſetzes zu veranlaſſen. 

„Wird die Ausstellung der Karte aus anderen 
Gründen als wegen beſtehender Zweifel über die 
Verſicherungopflicht endgültig abgelehnt, ſo ſieht 
dem Antragſteller die Beſchwerde im Aufſfichtswege 


- Berlin, den 3. November 1908. 


Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
J. Rr. UI 8578. In Vertretung: Dr. Richter. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. Oder. 


873. 1. Der Herr Miniſter hat dem Verein der preußiſch⸗ 
heſſiſchen Staats- und Reichseiſenbahn⸗Lademeiſter in 
Halle a. S. auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung 
die Genehmigung erteilt, im Jahre 1909 zwei 
weitere Serien der durch die Allerhöchſte Ordre vom 
3. Februar d. Js. für das Jahr 1908 bewilligten 
Geldlotterie zur Vereinswohlfahrtszwecken mit einem 
Spielkapital von 3000 M. bei jeder Serie auszu⸗ 
ſpielen. Die Genehmigung iſt an die Bedingung 
geknüpft, daß die Loſe in Preußen, wie bisher, nur 
bei den Vereinsmitgliedern abgeſetzt werden dürfen. 
Die Ziehung der erſten Serie ſoll am 18. April 
1909 und die der zweiten am 17. Oktober 1909 
in Halle a. S. ſtatifinden. 

2. Der Herr Oberpräſident hat a) dem Komitee zur 
Errichtung eines Säuglingskrankenhauſes in Char⸗ 
lottenburg die Genehmigung erteilt, Ende des Jahres 
1909 zur Gewinnunng von Mitteln für die Förde⸗ 
rung ſeiner Zwecke eine öffentliche Verloſung von 
Wertgegenſtänden nach Maßgabe des vorgelegten 
Planes zu veranſtalten, wonach 85000 Loſe zu je 
3 Mark in Berlin und der Provinz Brandenburg 
ausgegeben und 2479 Gewinne im Geſamtwert 
von 85000 Mark gezogen werden ſollen; b) der „Heil⸗ 
ftätte in Berlin“ die Genehmigung erteilt, im Jahre 
1909 zur Förderung ihrer Zwecke eine öffentliche 
Verloſung von Wertgegenſtänden nach Maßgabe 
eines anderweiten Planes zu veranſtalten, wonach 
25 000 Loſe zu je 1 Mark in der Provinz Branden⸗ 
burg und dem Landespolizeibezirk Berlin aus⸗ 
gegeben und 817 Gewinne im Geſamtwerte von 
10000 Mark gezogen werden ſollen. Die Herren 
Landräte und Oberbürgermeiſter wollen dafür 
Iorgen, daß der Vertrieb der Loſe nicht gehindert 
wird. 


Frankfurt a. O., den 12. November 1908. 
Der Reglerungspräfident. 
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874. Gemdß 8 2 Abſatz 1 der Provinzial⸗ 
Polizeiverordnung vom 1. März 1907 (Regierungs⸗ 
Amtsblatt 1907, Stück 16) befiimme ich hiermit, 
daß dieſe Poltzeiverordnung hinſichtlich der Provinzial⸗ 
Polizeiverordnung vom 22. Dezember 1885, be⸗ 
treffend die Verpflichtung der Stadtgemeinden zur 
Hilfeleiſtung bei auswärtigen Bränden (Regierungs⸗ 
Amtsblatt 1886, Srück 3 S. 9) für die Stadt 
Forſt (Laufig) mit dem 4. November 1908 in 
Kraft tritt. 

Frankfurt a. O., den 8. November 1908. 

Der Regierungspräſident. 
875. Nachdem eine größere Zahl von Gewerbe⸗ 
treibenden die Anordnung des Achtuhrladenſchluſſes 
für die offenen Verkaufsſtellen der fämtlichen Laden⸗ 
geſchäfte während der Wintermonate (1. Oktober bis 
31. März) mit Ausnahme der Sonnabende, in der 
Stadtgemeinde Kirchhain N.⸗L. beantragt hat, wird 
hiermit bekannt gemacht, daß der Bürgermeiſter in 
Kirchhain N.⸗L., von mir zum Kommiſſar behufs 
Feſiſtellung der gemäß 8 139 f Abſatz 1 der Ge: 
werbeordnung in der Faſſung vom 26. Juli 1900 
erforderlichen Zahl von zwei Dritteln der beteiligten 
Geſchäftsinhaber ernannt worden iſt. 
Frankfurt a. O., den 11. November 1908. 
Der Regierungspräſident. 
876. Nachdem eine größere Zahl von Gewerbe⸗ 
treibenden die Anordnung des Achtuhrladenſchluſſes 
für die offenen Verkaufe ſtellen der ſämtlichen Laden⸗ 
geichätte während der Wintermonate (Oktober bis 
März), mit Ausnahme der Sonnabende, in der Stadt⸗ 
gemeinde Müllroſe beantragt hat, wird hiermit 
bekannt gemacht, daß der Bürgermeiſter in 
Müllroſe von mir zum Kommiſſar behufs Feſt⸗ 
ſtellung der gemäß §8 139 f Abſatz 1 der Ge: 
werbeordnung in der Faſſung vom 26. Juli 1900 
erforderlichen Zahl von zwei Driiteln der beteiligten 
Geſchäfisinhaber ernannt worden iſt. 
Frankfurt a. O., den 11. November 1908. 
Der Regierungspräfident. 
877. Die Schleuſe zu Niegripp wird wegen 
nicht zu verſchiebender Inſtandſetzungsarbeiten in der 
Zeit vom 22. November bis 6. Dezember d. Js. 
für Schiffahrt und Flößerei geſperrt. 
Potsdam, den 6. November 1908. 
Der Regierungspräſident 
als Chef der Verwaltung der Märkiſchen Waſſerſtraßen. 
878. Umpfarrungsun kunde. 

Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der 
geiſilichen Angelegenheiten und des Evangeliſchen 
Ober⸗Kirchenraies ſowie nach Anhörung der Beteiligten 
wird von den unterzeichneten Behörden folgendes 
feſtgeſetzt: 

§ 1. Die Evoangeliſchen der Landgemeinde 
Müggenburg und des zum Forſtgutsbezirk Alt⸗ 
Lietzegöricke gehörenden Forfihaufes Müggenburg, 


Kreis Königsberg Nm., werden aus der Kirchen⸗ 
gemeinde Dürren⸗Selchow in die Kirchengemeinde Alt⸗ 
Lietzegöricke, Diözeſe Königsberg Nm. I, umgepfarrt. 
§ 2. Dieſe Urkunde tritt am 1. Oktober 1908 
in Kraft. 
Berlin, den 30. September 1908. 
L. S 


(L. S. 
Königliches Konſiſtorium der Provinz Brandenburg. 
Steinhaufen. 
K. V. Nr. 6795. 
Frankfurt a. O., den 19. Oktober 1908. 
(L. S 


Königliche Regierung; 
Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

J. V.: Martinius. 24 4824/08. 
Bekanntmachung der Königlichen Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Bromberg. 

879. Am 1. Dezember 1908 wird im Direktions⸗ 
bezirk Bromberg der rechts der Haupteiſenbahn 
Kreuz Berlin zwiſchen Friedeberg Nm. und Gurkow 
erbaute Bahnhof IV. Klaſſe Mückenburg (Neumark) 
für den Perfonen-, Gepäck⸗, Leichen ⸗, Guͤter⸗ und 
TDierverkehr eröffnet. Die Annahme und Auslieferung 
von Gegenſtänden, zu deren Ver⸗ und Entladung 
eine Kopframpe erforderlich iſt, ſowie von Spreng⸗ 
ſtoffen iſt ausgeſchloſſen. Mit dem Tage der Be⸗ 
triebseröffnung wird der Bahnhof Mückenburg (Neu: 
mark) in den Staatsbahngütertarif, Beſondere Hefte B 
(Gruppe J), F (Gruppenwechſeltarif I/II), 6 (Grup⸗ 
penwechſeltarif / III) und H (Gruppenwechſeltarif 1/IV) 
einbezogen. Ueber die Höhe der Frachtſätze geben 
die Dienſtſtellen Auskunft. 
Bromberg, den 12. November 1908. 
Königliche Eiſenbahndirektion. 
Vermiſchtes. 
880. Generalverſammlung 
Sonntag den 6. Dezember 1908 abends 6 ½ Uhr 
im Lutherſtift 
im Anſchluß an den Feſtgottesdienſt. 
Tagesordnung: 
1. Entgegennahme des Berichtes des Vorſtandes 
8 11 der Statuten). 
2. Wahl des Vorſtandes ($ 7 daſelbſt). 
3. Geſchäftliche Mitteilungen und Anträge von 
Mitgliedern. 
Gäſte haben Zutritt. 
Frankfurt a. O., den 10. November 1908. 
Der Vorſtand des Vereins Lutherſtiftung. 
Freie Lehrerſtellen. 
SSL Kreis Guben: Pohlitz, L., G. 1100 M., 
1. 4. 1909. Kreis Croſſen: Oſſig, L., G. 1100 M. 
1. 2. 1909. Kreis Luckau: Maßen, K. u. L., G. 
1350 M., 1. 4. 1909. Kreis Weſt⸗Sternberg: 
Grimnitz, 2 L., G. 1000 M., 1. 1. 1909. 
Bewerbungen ſind an die Königl. Regierung, Ab⸗ 
teilung für Kirchen⸗ und Schulweſen zu richten. 
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